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Küsnacht (Zürich),
herbst- unö Weinmonat 1YS7 Mitteilungen^

Elfter Jahrgang.
Nr. 9/10.

öes

deutschschweizerischen Sprachvereins
Beilage : Muttersprache"/ Zeitschrift öes Deutschen Sprachvereins

Die Mitteilungen erscheinen jeden zweiten Monat und kosten jährlich
5 Franken, mit Beilage 7 Franken.

Zahlungen sind zu richten an unsere Geschäftskasse in Küsnacht
(Zürich) auf Postscheckrechnung Vlll 390.

Schriftleitung: Dr. phil. A. Steiger, Schriftführer des Deutsch¬
schweizerischen Sprachvereins, Kiisnacht (Zürich).

Beiträge zum Inhalt sind willkommen.
Versandstelle: Küsnacht (Zürich). Druck: E.Flllck K Cie., Bern.

Einladung zur Jahresversammlung
auf Sonntag, öen 13. Wintermonat 1927, vormittags punkt 10 Uhr,

ins Zunsthaus zur Zimmerleuten in Zürich.

Wir verbinöen öamit eine einfache öffentliche

Keier öes hundertsten Geburtstages
von

Heinrich Leuthold
(geboren am 9. Mgust 1827 in Wehikon).

Herr Prof. Or. Ernst Hirt von Winterthur tvirö öie Geöächtnisreöe halten unö aus Leutholds Geöichten
vortragen. Der vortrag beginnt punkt V^l Uhr im großen Saal, vor- unö nachher halten wir unsere Geschäftssitzung

ab (öen ersten ?eil^im kleinen Saal) mit folgenöer

Tagesordnung:
1. Bericht über öie letzte Jahresversammlung.
2. Jahresbericht öes Vorsitzers über öie Tätigkeit öes Vereins.
Z. Jahresbericht öes Vorsitzers über öie Lage öer öeutschen Sprache im ?nlanö unö im

Kuslanö.
4. Jahresbericht öes Rechnungsfuhrers unö öer Rechnungsprüfer.
5. Jahresbericht öes Zweigvereins Bern.
6. Neuwahl öes vorstanöes (Eine Ersatzwahl).
7. Arbeitsplan, Anträge unö Anregungen öer Mitglieöer.

Nach öer Geschästssihung : Gemeinsames Mittagessen (zu §r. Z.50).

Werte Mitglieöer Aus verschiedenen Grünöen finöet unsere Hauptversammlung öies Jahr etwas später
statt als gewöhnlich, öoch wirö öas hoffentlich öem Besuche, zu öem wir Sie herzlich einlaöen, keinen Eintrag
tun. Wir bitten besonüers unsere Mitglieöer von Zürich unö Umgebung, in öen Kreisen ihrer Bekannten auf öie
öffentliche Keier hinzuweisen unö Gäste mitzubringen. Heinrich Leutholö ist, wenn er auch heute weniger hoch
geschäht wirö als früher unö an Bedeutung nicht an unsere Großen heranreicht, öoch ein Mann gewesen, auf öen
öie öeutsche Schweiz einst stolz war unö immer noch stolz sein öarf. Der Reöner, Herr Prof. Or. Ernst Hirt, hat
sich näher mit Leutholö beschäftigt unö besonöere Stuöien in seinem Nachlaß gemacht/ er wirö uns ein lebenöiges
Vilö öes Menschen entwerfen, öem wir in einfacher Weise hulöigen wollen. Wir hoffen aber auch auf eine lebhaste
Teilnahme an öer Geschästssitzung unö am gemeinsamen Mittagessen. Oer Ausschuß.
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